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Haftpllichtversicherung Nr. 407 25 024937992 257

Guten Tag, sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
pnifen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unterWichtige
Informationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N@ fi^'nfu
Dr. Norbert Rollinger Hans-Ch ristian Marsch ler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers, Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler,

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr, HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konto Nr. 8012247, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247,81C GENODEFF
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Haftpf I ic htvers ic heru n g

Versicheru ng- N r. 4O7 25 024937 992 257
Vertragsbeginn: 08.08.20 1 4, 12:00 Uhr
Vertragsablauf : 08.08.2015, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Rene Grywnow
Talstr. 1 (Ahrdt)
35644 Hohenahr

Gültig ab: 08.08.2014,12:00 Uhr

Zahlungsweise: monatlich

Genossenschaftliche FinanzG ruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



Wichtige Inlormationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer

Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläufige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von I Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungsforschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschriften
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Bötung

An den mit **....*" bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.
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Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

HAFTPFLICHTVERSICH ER UNG
Versicherung Nr. 407 25 024937992257 - Beitragsinformation
Versicherungsschein - gültig ab: 08.08.2014 12:00 Uhr
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59,98

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsinformation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch weitere Beträge offen, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getrotfen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

o N@ fh,hM
Dr. Norbert Rollinger

Antrag sgemäß besteht Versicheru n g ssch utz fü r

VERMOGENSSCHADEN.HAFTPFLICHT

Der Monatsbeitrag einschließlich 8% Ratenzahlungszuschlag und
01. eines jeden Monats und beträgt

Berechnung bis 08. 1 0.20 1 4 einschlie ßlich 8% Ratenzahlungszuschlag
und Versicherungsteuer

vom bis

Jahresnettobeitrag
EUR

280,00

Versicherungsteuer ist jeweils fällig am

EUR 29.99

Gesamt EUR

29,99
29,99

NEU
FOLGE

08.08.2014
08.09.2014

08.09.2014
08.1 0.2014

Hans-Christian Marschler
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Vorsitzender des Aulsichtsratsl Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerholl, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, UStldNr. DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konto Nr.8Q12247, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247,81C GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
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65189 Wiesbaden
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Haftpf I ic h tvers ich eru n g
Verslcherung Nr. 407 25 024937992257
Verslcherungsschein

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-HaftpflichVersicherung von
Unternehmensleitem und Leitenden Angestellten - Persönliche D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 201 2

Besonders zu vereinbarende Risiken:

Die mit'falls besonders vereinbart" bezeichneten Risiken sind nur versichert, sofern sie in dEr
Wagnisbeschreibung aufgeführt sind.

s. 1

o|
No(ooooo

o

ctqi
Nooooo
C'
lOooN
@ort

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Vol ksba n ken Ra if feisenba n ken



Haft pf lichtversich eru n g
Versicherung Nr. 407 25 024937992 257
Versicherungsschein

bei Vermögensschäden

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

100.000 100.000

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

für spezielle Vermögensschaden haftpflicht-Risiken

versicherte Risiken Nr. 1

bei Vermögensschäden

je Versicherungsfall:

100.000

maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

100.000



Haftpflichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 024937 992 257
Versicherungsschein

Versicherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 versichert ab 08.08.2014

08942014
Vermöge n sschade n -Hattpflicht f ü r U nterneh men sleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

Versichert sind folgende Mandate:

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einheit

Jahres-
beitrag EUR

350,00

350,00

70,00

Nettobeitrag 280,00

C'(\lo
G'ooc,o

v

1 Mandat

- Innovative
Tätiskeit:

Mindestbeitrag

GESAMT

Nachlass

Systens GmbH
Geschäftsführer .

EUR 350,00

20,o o/"

+) Bei Berechnung nach Bausumme, Beikag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.
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Haftpf I ichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 024937992257 - Bedingungen
Verslcherungsschein - gültig ab: 08.08.201412:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabe April 201 2

Mh den nachfolgenden Infotmatlonen möchten wlr lhnen elnen ersten Über-

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bieten lhnen €ine private Abslcherung lhres persönlichen Hattungsrisikos als
Führungskratt (Vorstand, Geschäftstührer, Autsichts-/Boirat, leitender Angestellter,
etc ), kurz, €ine "Persönliche D&O-V€rsicherung" an

a) Was lst olne D&O-V9rslcherung?

Die D&O-Versich€rung ist eine spezielle Form einer Vermögensschaden-Hafi-
pfllchtuersichsrung, die ftir den Fall abgeschlossen wird, dass Sio als Organ oder
leitender Angestellter wegen einer Pflichwerletzung im Rahmen der vgrsicherten
Tätigkeil aul Schaden€rsatz in Anspruch genommen werden Es geht also um die
tinanziellen Folgen oines tatsächlichen oder vermeintlichen Pflichtverstoßes, im
Folgenden auch kurz "Verstoß" gEnannt P€rsonen- und Sachschäden sind nicht
Inhalt des Versicherungsschutzss
Bei der D&O-Versicherung handelt es sich um eine Versicherung, deren Gegen-
stand neben der außergerichtlichen und gerichtlichen Abwehr von unbegründeten
Anspnlchen die Betriedigung begründeter Schadenersatlorderungen ist.

b) Was zelchnet dle Persönllcho D&O der R+V aus?

Ublicharweise wird D&O-Schutz ausschließlich als Kollektiv-Versicherung (Unter-
nehmens-D&O) angebot€n :

Das Untern€hmen zahlt den Versicherungsbeilrag, die Versicherungsleishlng
steht allen in dem Unternshmen oder Konzern tätigen Führungskrätten und Auf-
sichtsorganen zu. Leistungen trir eine versicherte Person wirken für und gegen
alle anderen, die Verletzung von Anzeige- und Obljegenheitspflichten g€fährdet
den V€rsich€rungsschutz aller versicherten Personen. Die Versicherungssumme
steht f,ir alle dem Versicherer in einem Jahr gemeldeten Schäden insgesamt zur
Verfr.jgung (claims made). Nachträgliche Vertragsändsrungen treffen in dgr Regel
auch bereits ausgeschiedene, ehemalige Führungskrätte. Leistungsinhalte, die nur
den versich€rten PersonEn nicht aber dem geschädigten Unlernehmen zugute-
kommen können (Gehaltsfortzahlung, psychologische Betrsuung, etc ), führen zu
steuerrechtlichen P roblemen
Die Persönlichg D&O der R+V ist hingegen lhre private Absicherung gegen D&O-
Anspniche, vergleichbar der BerufshafFflichtversicherung eines Rechtsanwalts
oder Steuelbefaters.
Sie bietet deshalb exklusiv und ausschließlich lhnen selbst Versicherunosschutz -
fr.ir alle von lhnen in LeitungsJAufsichtsgremien ausgeübten Mandateäder son-
stigen Tätigkeiten in verantwortlicher Position Ein etwaiger (Pflicht-)Selbstbehalt
nach S 93 AktG ist vom Versicherungsschutz mit umJasst
Die Versicherungssumme steht fi.ir jedes Versich€rungsjahr gesondert zur Verfü-
gung, bei Pflichtverstößen in unterschiedlichen Versicherungsjahren deshalb
mehrfach (Verstoß-Prinzip) Die Versicherungssumme kann nicht ohne lhr Zutun
verbraucht, d€r Versicherungsschutz nicht durch Anzeige-
/Cbliegenheitspflichtverletzungen Dritter gefährdet und im Fall6 lhres Aussch€i-
dens aus dem Amt nicht im Nachhinein ohne lhr Einverständnis modifiziert wer-
den Höchstsersönliche Leistungsinhalte ühren nicht zu steuerrechtlichen Pro-
blemstellungen
Besteht trir SiE auch andeMeit Versicherungsschutz, z. B über eine Unterneh-
mens-D&O, geht diese Deckung vor (A 7 ), es sei denn
- der dortige Versicherer bestreitet seine Eintrittspflicht
- der Versicherungsschutz lhrer persönlichen Absicherung istweiter (Konditionen-
differenzd€ckung)

- die Versicherungssumme reicht nicht zur Deckung des Schadens aus (Summen-
ausschöpfungsdeckung)
- der Versicherungsschutz besteht nicht mehr, z B wegen Ablaufs der Nachmel-
detrist, oder
- der dortige Versicherungsvertrag sieht dio Anrechnung eines Selbstbehahb vor

c) Was slnd dle Vertragsgrundlagen?

Grundlage sind, neben den Bestimmungen des Versicherungsvertragsg€selzes
(VVG), die "Allgemeinen Versicherungsbedingungen für di€ Vermögensschad€n-
HafF lichwersicherung von Unternehmensleitgrn und lenenden Angsstellt€n - Per-
sönliche D&O (ULLA-PS)'

2. Was versichern wir, was ist nicht versichert?

Vsrsichert ist das Haftrngsrisiko, das Sie als Unternehmensleiter, MitgliEd eines
AuJsichtsgremiums, leitender Angestelltsr oder Int€rimsmanager in einem Unter-
nehmen oder einer sonstigen Institution zu tragen haben, weil
- das Gesetz dies bestimmt (z B S 34 GmbHG, S 93 AKG, $ 34 GenG)
- das Unternehmen, frir das Sie tätig sind, zwar €ine D&O-Versicherung unterhält,
ab€r aufgrund gesetzlicher Bestimmungen (z B S 93 Abs 2 Satz 3 AktG) oder
vergleichbarer Festlegungen und Empfehlungen eines Kodexes zu guter und ver-
antwortungsvoller Untern€hmensfiihrung (2. B. DCGK, PCGK) ein Hattungsrisiko
bei lhnen veöleibt, oder
- di€s individual-vgrtraglich (2. B. im Anstellungsvertrag) odsr in sonst vebind-
licher Form festgel€gt ist

a) Drltte sowlo b.kanme Pfllchtverletzungen

Kein Vercicherungsschutz wird gswährt für Dritte (Psrgonen oder Unternehmen)
sowie - im Fall d€r Rückwärtsversicherung - für bekannte Pflichverstöße

b) (Un-)Abhänglgkeh von elncm o&o-Venrag des Untornehmens

Der Abschluss der Persönlichen D&o ist grundsätzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder Bestehen einer D&O-Deckung des Untern€hmens, ttir das Sie tälig
sind
Besteht eine solche DecKung dennoch, bietst die Persönlich€ D&O der R+V - ie
nach Regulierungsverhalten d€s dortig€n Versicher€rs, der Deckungsqualität und
der Versicherungssumme - entweder originären odsr abgr subsidiärsn Versicho-
rungsschutz (vgl oben 1 b)).
Der Abschluss einer Rücloärtsv€rsicherung ftir unbekannt€ Pflichüsrletzung€n
vor Vertragsbeginn (Option) ist, sotern nicht etwas Abweich€nd€s vereinbart
wurde, hingegen nur möglich, solern eine Unternehmens-D8o noch b€steht oder
bis unmittelbar vor Abschluss der Rückwärtsversicherung bestanden hat

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann müssen Sie ihn bezahlen
und was passiert, wenn Sie ihn nicht oder verspätet zah-
len?

DiE Höhe lhres Benrags ist abhängig von der Anzahl der zu versichErnden Man-
date, d€r HöhE d€r Versicherungssumme, der bei V€rtragsschluss gewähnon ver-
tragslaufzert und der Zahfweise.
Bei der Rückwärtsversicherung handelt es sich um einen einmalig bei V€rtragsab-
schluss zu entrichtenden Zusatzbeitrag, der auch von der Zeitspanne abhängig ist,
die abgesichert werden soll

Bine bezahlen Sie den €rsten Beitrag solort, spätestens aber zwei Wochen nach
Zugang des V€rsicherungsscheins, nicht aber vor dem im Veßicherungsschein
ausgewiesenen Beginn Anderenfalls boginnt der Versichsrungsschulz erst mit
dem Eingang der verspäteten Zahlung bei uns Außerdem können wir bis zum Ein-
gang der v€rspäteten Zahlung vom Vertrag zunjcKr€ten Zahlen Sie einon der

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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H aftpflich tversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 024937992 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:08.08.2014 12:00 Uhr

weileren Beiträge (Folgebeitrag) nicht rechtzoitig, getährdsn Sio lhren Versiche-
rungsschutz. Forner könnEn wir den Vertfag unter bostimmt€n Vorauss€tzungen
kündigen.
Falls Sis uns oine Lastschriftsrmächtigung €rteilen, sorggn Sie bitte rechtz€itig für
ausr€ichende Deckung aut lhrem Konto.

Einzelheiten entnohmen Si€ bitt€ lhrem Antrag, dem Vorsicherungsschein und sei-
nen Nachträgen sowie den v€rbraucherinformationen und d€m versicherungsver-
tragsg€setz, S 33 tf. VVG.

4. Was vErsichern wir nicht?

Das lhnsn vorliegende VErsicherungsproduK sichert den Fall ab, dass Si€ im Zu-
sammenhang mit eingm D&O-Schadenfall, gggsbensnfalls neb€n anderen verant-
wonlich€n Personen, frir einen V€rmögonsschaden in Anspruch ggnomm€n wgr-
d€n (Ziff€r 4.1 . und 1 .1).
Versicherungsschutz best€ht daher nichl {tir sämtliche denkbarEn Ver{ehlungen,
insbesondere auch nicht frir solche im privaten UmJsld.

Ausg6schlosson sind l€rner Hatpflichtanspniche wegen vorsätzlich verursachter
Schäd€n oder wissentlichsn Pflichverstößen, woboi absr bei Vorliegen dor ent-
sprechEnd€n Vorausselzungen Versicherungsschutz in Form dgr Anspruchsab-
wehr bis hin zur Schadenorsatzloistung besleht (Zitfer 4.6.).

5. Welche Verpflichtungen haben Sie bei Vertragsschluss
und was sind die Folgen eines Verstoßes?

Damit wir lhren Antrag ordnungsgemäß prüfen können, müsssn Sie di€ im An-
tragsformular enthaltenEn Frag€n unbedingt wahrheitsgemäß und vollständig be-
antworton. Beachten Sie di€ benannten Vepflichtrngen mit Sorgfalt. lhro Nichtbe-
achtJng kann schwerwiegende Konsequenzen für Sie habon. Je nach Art dgr
Ptlichtverlotzung können Si€ lhren Versichgrungsschutz ganz od€r teilwoigs ver-
lisren. Unter Umständen können wir uns auch vorzeitig vom Vertrag lög€n.

Einzelhgiten enlnehmen Sie bitts den Allgemeinen Versicherungsbedingungen
(Zitfer A.1 1 .), den Vel|craucherintormationen sowie dem Vgrsicherungsvertragsge-
s€tz.

5. Was müssen Sie während der Laufzeit des Vertrags be-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Diesgr Vertrag bistet lhnen VersichErungsschuu ftir dieienigen Mandate, die uns
angezeigt wurden (Zitfor A.1.). Dies€ sind aus dem Versicherungsschgin und sEi-
nsn NachträgEn orsichtlich.
Kommen während dEr Dauer dos VErsichorungsvertraggs noue Mandats hinzu
oder Enttallen solche, so müsson Si€ uns dies unverzüglich mitteilen (Zitfer
4.11.4.).
Dies gilt auch i,ir den Fall, dass vvir lhngn zum Zwecke der Beitragsreguli€rung
entsprechende Fragen stsllEn (Zitfer A.10.5. und 10.6.). In diesem Fall beträgt die
Mitteilungsfrist einEn Monat.
Uben Sie €inzslne oder alle versicherten Mandate nicht mshr aus, so liogt sin (toil-
weisgr) Wegfall des versich€rten Risikos vor. Gerat€n alle versicherten Mandate in
Wegfall, so end€t der Versicherungsvertrag aulomatisch, ohn€ dass es 6iner Kün-
digung bedarf. Gleichwohl sind Sie verpflichtet, uns einen solchen Umstand un-
verzüglich anzuzeig€n.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was müssen Sie lun, wenn ein Schaden eingetreten ist
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dieser Pflich-
ten haben?

J6der Schadsnfall ist unverzüglich anzuzeigen (Zitt6t A.12.1.1.1.
Dies gitt in Ans€hung eines.i€den versicherten Mandats und j€der oinzelnen Inan-
spruchnahme sowi€ auch dann, wenn der Schadenfall boroits andeMsitig, z. B. zu
siner daneb€n b€stehend€n UntornEhmens-D&O-Versicherung, gem€ld€t wurde.

8rfts beachten Sie, dass lhr Leistrngsanspruch auch von lhrer Mitwirkung im
Schadenfall abhängig ist. So sind Sie insbosondore v€rpllichtot, don Schadsn -
g€gobenenfalls unter Beachilng der W€isunggn der B+V - abzuwonden oder zu
mindern und uns durch wahrheitegemäß€ Schadenberichte bei der Schadonser-
mittlung und -regulierung zu unterstritzen (Zrtlet 4.12.2.5.'1. Ein Verstoß hiergegen
hat gegebsnEnlalls dEn vollständigen odor t€ilweison Verlust dos Versich€rungs-
schutzes zur Folgs.

Einzelheiten sntnEhmen Sie bitte dsn AllgEmeinen Versicherungsbedingungen,
den Verbraucherinformationen sowi€ dem Versicherungsvortragsg€setz.

8. Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschutz?

Der VersichErungsschutz beginnt zum im V€rsicherungsschein ang€gebensn
ZeiFunkt tür all€ danach €rfolgt€n V€rstöße, solorn dio Zahlung des Beitrags
rechtzeitig erlolgt ist (Zitfer 4.3.4.).
lm Fall€ d€r Rückwärtsvofsicherung beginnt der Versicherungsschutz tür unbe-
kannts Vorstöße zu dem ZeiFunkt, bis zu dsm di€ Rückwirkung vsreinbart wurds.
DanibEr hinaus enthält der Versicherungsvertrag kgine zeitliche BsfristJng. Für
währsnd der Vsrtragsdau€r od€r einer ev€nfusllgn Rückwärtsvsßichsrung vsrsi-
chsrtg Verstöße besteht der Vorsichgrungsgchutz dEshalb auch nach Ends dos
Vsreicheru ngsvertrags u nb.grcnn fort (zfi€r 4.3.3.).
Hat lhr Vertrag eins Laufzeit von mindgstens einem Jahr, verlängerl or sich auto-
matisch um j€w€ils ein weitores Jahr, wenn Si€ odgr wir den V€rtrag nicht späte-
stens drei Monate voI dem Ende der Vgrtragslaufzoit kündigen,

Einzelheiten entnehmen Sie bittg lhrem Antrag, dem V€rsicherungsschein und s€i-
n€n NachträgEn sowie den Vsrbrauch€rinlormationen und dem V€rsichErungsver-
rragsgeselz.

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

In Zitfer I dieser lnlormation finden Sie Kündigungsmöglichkoit€n zum Ablaul dos
Vertrags. Nach Zitfer 6 kann d€r Venrag unter d€n dort genannten Voraussst-
zungen auch automatisch enden, ohne dass €s einor g€sonderlen Kündigung be-
darf.

Danebon b€stehen weilere Kündigungsrechte, b€ispiels\iveise, w€nn wir eine Lei-
sfung eöracht oder Sie gegen uns Klag6 aul eine LeistrJng erhoben haben.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte dgn Allgem€ingn Versicherungsbodingungen,
don VerlcrauchsrinlormationEn sowi€ dgm Versicherungsvortragsgesetz.

Das Produkthdorm.tlombl.tt erläuten dlc wlchtlgstcn Bestlmmungcn lhros
VerslcherungsvanragE. Haben Sle w.here Fragen? lhre betreuende Aggtüur
b.rät Sl. gern.
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzl ichen Anzeigepf I icht

Welche voilenragllchen Anzelgeptllchten bostohen?

Sie sind bis zur Abgabe lhrer Vertragserklärung verpflichtet, alle lhnen bekannten
gefahrerheblichen Umständg, nach denen wir in Textform ggfragt haben, wahr-
heitsgemäß und vollständig anzuzeigen Wenn wir nach lhrer Vertragserklärung,
ab€r vor Vertragsannahme in Textform nach gefahrerheblrchen Umständen fra-
gen, sind Sie auch insoweit zur Anzeige v€rptlichtet Der Versicherungsschutz be-
steht in Abhängigkeit des Versicherungsschutzes unter einem anderen Vertrag (s
u Zfilet 2, Insowen sind die dort maßgeblichon Anzeigepflichten zu b€achten

Welche Folgen können elntreten, wenn elne vorvertragllche Anzelgeplllcht
verletzt rvlrd?

1. Bücl(trltt und Wegfall des Verslcherungsschutzes

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom Vertrag zurück-
treten, Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch grobe Fahr-
lässigkeit vorliegt

Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein Rücktritßrecht,
wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn
auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätlen

lm Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz Erklären wir den Rücktritt
nach Einlritt des Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur Leistung verptlich-
tEt, wenn Si6 nachweisen, dass der nicht oder nicht richtig angegebene Umstand

- weder lür den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalles

- noch ftir die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht

ursächlich war Unsere Leistungspflicht €ntfälh jsdoch, wenn Sie die Anzeigepflicht
arglistig verletzt haben

Bei einem Rücktritt steht uns der Teil des Beitrags zu, welcher der bis zum Wirk-
samwerden der Rücktrittserklärung abgelaufenen Vertragszeit €ntspricht

2. Kondlgung

Können wir nicht vom Vertrag zunicKreten, weil Sie die vorvertagliche Anzeige-
pflicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos verletzt haben, können wir den
Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen

Unser Kündigungsrecht ist ausg€schlossen, wenn wir den V€rtrag auch bei Kennt-
nis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, g€-
schlossen hätten

3. Venrigsändorung

Können wir nicht zunicKreten oder kündigen, weil wir dEn Vertfag auch bei Kennt-
zu anderen Bsdingungen,
auJ unser V€rlangen Ver-
g verletzt, lYerd€n dio an-
Haben Sie die Anzeig€-

gen erst ab der laulenden
Versicherun gsperiode Vertragsbestandtoil

Erhöht sich ooer
schließen Wt kön-
nen Sie den über
die Vertrags nse-
rer Mitteilung hinweisen

4. Aus0bung unseter Rechte

Wir können unsere Rechte zum RücKritt, zur Kündigung oder zur Vertragsände-
€ginnt mit
s von uns
g unsgr€r
g sÜtzen.
wenn 1ür

diese die Frist nach Satz 1 nichtvers|richen ist

Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung odet zut Vertrags-
änderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten GeJahrumstand oder die
Unrichtigkeit der Anzeige kannlen

Unsere Bechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen
mit Ablauf von frint Jahren nach Vertragsschluss DiEs gilt nicht ttir Versicherungs-
fälle, die vor Ablauf dieser Frist eing€treten sind. DiE Frist bsträgt zehn Jahre'
wenn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt haben.

5, Stellvenretung durch elne andere Pgrson

Lassen Sie sich bei Abschluss d€s Vertrages durch eine anders Person vertr€ten,
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Volksbanken Raiffeisenbanken
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Auskunft s- und Auf klärungsobllegenhcltcn

Aufgrund dEr mit lhnen gstrotfonen vertraglichen Vereinbarungen können wir von
lhn€n nach Eintrm des V€rsicherungsJalls vErlangen, dass Sis uns j€d€ Auskuntt
ort€ilen, diE zur Feslstellung des Versicherungsfalls oder dss Urnlangs unsergr
Lsistungspflicht ertordsrlich ist (Auskunftsobliegenh€it), und uns die sachgErechte
Pnitung unsoror Leislungsptlicht insoweit ermöglichon, als Sie uns alle Angaben
machon, die zur Aufl(lärung des Tatbestand$ dlenlich sind (Aufl(lärungsobliegen-
heit). Wir könngn ebentalls verlangsn, dass Sie uns Belege zur Verfrigung stellen,
sow€it es lhnen zugsmutet werd€n kann.

Lelstu ngEfrelheh

Machen SiE Entgegen d€r vErtraglichen Vereinbarungen vorsätzlich keine od€r
nicht wahrhoitsgemäße Angaben odor stell€n Si€ uns vorsätzlich die verlangten
Belege nicht zur Verfügung, verlieren Sie lhren Anspruch auf die Versicherungs-
leistung. Verstoßen Sie grob fahrlässig geg€n diese Obliogenheilen, verlieren Sie
lhren Anspruch zwar nicht vollsländig, aber wir können unssre Leistung im Ver

hältnis zur Schwere lhres V€rschuldeng kürzen. Eine Kürzung ertolgt nicht, wgnn
Sie nachweisen, dass Sie diE Obliegenhsit nicht grob tahrlässig vorletzt haben,

Trotz Vorl€tzung lhror Obliegenheiton zur Auskunft, zur Aufl(lärung oder zur Bs-
schatfung von Bolegen bl€ib€n wir jedoch insoweit zur L€istung vgrptlichtot, als
Sie nachweisen, dass die vorsätzliche oder grob fahrlässig€ Obliogenheitsverlet-
zung wgder frir dls FsststEllung des Versicherungsfalls noch frlr die Feststellung
od€r den Umtang unsErsr Leisungspllicht ursächlich war.

Verl€tzEn Sie die Obliegenhsit zur Auskunfi, zur Aufklärung od€r zur Beschatfung
von Bolegen arglistig, werdon wir in jedem Fall von unsErer Verpflichtung zur Lel-
stung frei.

Hlnwels:

Wenn das Recht ruf dlc vcrüagllche Lclstung nlcht lhnen, sondorn elnem
Drltton zustcht, lst auch dlescr zur Auskunft, zur Aufklärung und zur Be.
schaff ung von Eelegen vcrpf llchtot.
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Besmragto Verslcherungsd.uer In T.gen

Dle mh lhnen verelnbarte Zahhngswelse sowle dle Höhc lhres Bohrags kön'
nen Sle dem lhnen zur Verfogung gcstelhen Antrag bzw. Verslcherungs-
scholn entnehmen.

Dle Erst erfolgt unvczogllch, sPätostens
30 Tago nt der Verslchcrungss_chutz nlcht
vor dd'm lrksame Wld.rruf zur Folge, dass
empfangene Lelstungen zudlcleugewähren und gezogene Nutzungen (2. B.
Zlnson) herauszugeben slnd.

Genossenschaftliche Finanz Gruppe
Volksbanken Raiffeisenbankenffi

Intormationen gemäß $ 1 der Verordnung über lnformationspflichten bei
Versicherungsvefirägen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. Rlslkoträge r
B+V Allgemelne Verslcherung AG,
Ratlfelsenplarz 1, 651 89 Wlosbaden
venreten durch dcn Vorstand,
Vors-tandsvorshzender: Dr. Norbert Bolllnger
Handelsregister Nr. HBB 21gB Amtsgericht Wiesbaden,
Umsatzsteuor-lD-Nr DE 81 1 1 98334
Die R+V Allgemeine Versrcherung AG betreibt alle Zweige dor Schadens-, Unfall-
und Rückversicherung sowie die Vermittlung von versicherungen aller Art

Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt tür Finanzdienstleistungsautsicht, Grau-
rheindorfer Str. 1 08, 531 1 7 Bonn

2. Wese ntllche Me rkmale de r Vorslcherung

Die w€sentlichen Merkmale der von lhnen beantragen Versicherung entnghmen
Sie bne diesem Antrag bzw Versicherungsschein, den Versich€rungsbedin-
gungen sowie dissen Verbraucherintormation€n sowie dem Produktinformations-
blatt

D&O (ULLA-PS)

Hinweis, Die in diesen Intormationen nachtolgend genannten Bestimmungen in All-
gemeinen Vgrsich€rungsbedingungen beziehen sich auf alle oben aulgeftihrtgn
Bedingungen, sofern nicht ausdnicklich etwas anderes bestimmt ist

Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und Erfi,illung der Leistung des Versicherers
entnehmen Sie den Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowie dem Versiche-
rungsvertragsgesetz (SS 1 4, 86, 1 06 VVG)

3. Verslcherungssumme und Jahreshöchstlelstung

Die Versichsrungssumme steln die Höchstleistung des Versicherers in jedem ein-
zelnen Vefsicherungsfall dar; die GesarntleistrJng dgs Versicherers frir alle Versi-
cherungsJälle eines Versicherungsiahrgs entspricht der vereinbarten Versiche-
rungssumme, vgl ZitferA 4 3 ULLA-PS

4. Behrag, Bchragszahlung und sonstlgo Kosten

Die Höhe des Versicherungsbeilrags (einschl dsr derzeit geltgndgn Versiche-
rungssteuer und sonstiger Preisbestandteile) entnghmgn Sie bitte dem Antrag
bzw dem Versich€rungsschein

Die Bestimmungen zur Zahlung und Erfrillung sowie die Zahlungsweise der Versi-
cherungsbeiträge entnehmen Sie bitte lhrem Antrag bzw dem Versicherungs-
schein und dem Versicherungsvertragsgesetz, SS 33 tf. VVG

lm Falle einer Beitragsanmahnung bei Zahlungsverzug können Mahngebühren
von detzeit bis zu 1 5 EUR antallen / entstehen

5. Arstandekommen des Venrags

Vor Abgabe lhres Antrages erhanen SiE mit diesen Verbraucherintormationen die
Allgemeinen und Besonderen Versicherungsbedingungen und gegebenentalls
sonstige vertragsrelevante I nJormationsn

Die Aufnahms lhres Antrags stellt lhr Angebot zum Abschluss eines Versiche-
rungsvertrages dar Den Versichgrungsschein (Police) erhalten Sie per Post Mit

Zugang der Police ist der Versicherungsvertrag geschloss€n, sotern Sie nicht ihr
Widerrutsrecht (siehe unten Zitfer 6) ausüben.

rsicherung u schulzos entnehm€n Sie
ngsschein. B dsr B€ginn d€s V€rsiche-
ngig von der des Erst- oder Einmalbei-
d S 37 VVG. ragsbindungsirist bestehl'

können Si€ dies dgm Antrag sntn€hmen

6. Wlderrufsbelehrung

Wlderrufsrechl

Der Wldorrul lst zu rlchten an: R+V Allgemelne Verslcherung AG, Ralflelsen-
platz 1, 65189 wlesbade n.

Bel elnem Wlderruf pe r Telefex lst .ler Wlderruf an tolgende Faxnummor zu
rlchten:0611 5332408.

Bel elnem Wlderruf per E-Mall lst dlcsor an folgende E-M.lhAd1.Eso zu rlch'
ton: ruv@ruY.de.

Wlderrufsfolqen

lm Falle elnes wlrksamcn Wdcrrufs endet lhr verslcherungsschutz urd wlr
orstatten lhnen den auf dlo Zclt nach argang des Wlderruts ontfrllenden An'
tell dcr Behräge, wenn Sle zugestlmmt haben, dass der V.rElchorungsschulz
vor dem Endo der wlderrutsfrlst beglnnt.

Den Tcll des Beltrags, der auf dle Zeh bls zum Zugtng des Wlderruts .l|tfllh,
d0rfen wlr In dlesem Fall elnbchalten; drbel handeh cs 6lch for lcdcn Tag' an
dom Verslcherungsschutz bestanden hat, um olncn Behrag von:
- l/360 des lährllchen Bchrags
- 1/180 des halblährllchen Beltrags
- 1/90 des vlertellährllchen Beltr.gs

könncn Sle d.n Betrag, dcn wll tor leden
rslchcrungsschutz bestanden h.t, rnhand

f olgcndcr Formel erlechnen:

Elnmalbeltrag lhrer Ve rslche rung

ElT
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Besondcre Hlnwclse :

lhr Wlderrufsrecht erllscht, wenn der Vertrag auf lhren ausddlckllchen
Wunsch sowohl von lhnen als auch von uns vollständlg erfOlh lst, bevor Sle
lhr Wlderrufsrecht ausgeübt haben.

7. Laufzelt des Vertrages

Die Laufzeit dos V€rtrags enlnehmen Sie bitt€ d€m Anlrag bzw, dem Versiche-
rungsschein sowie den Allgemeinen V€rsicherungsb€dingungen (Zitfer 7.) und
den VerlängerungsbestimmungEn d€s Versicherungsvertragsgssetzes, S 1 1 VVG.

8. Kündlgungsrecht

Dis B€stimmungon zu lhren Kündigungsrgchten ontnehm€n Sie bittE dem Versi-
cherungsvertragsgesetz, $$ 1 1, 25, 29, 40, 1 1 1 VVG.

9. Anwendbaros Rechl, venragssprache

Aut den Versioherungsvertrag Jindet ausschließlich das Recht der Bundesrspublik
Deutschland Anwendung, vgl. 4.1 5. ULLA-PS.

Di€ Vedragsbedingung€n und die Vorabintormationen werden ausschlioßlich in
d€utsch€r Sprache mitget€itt. Die Kommunkation wird ausschließlich in deutscher
Sprache gef,ihn.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 6

I 0. Außergerlchtllche Bocchw.rd.stclle

Bei Beschwerden können Sie das außorgerichtlichE BsschwordE- und Rechtsbo-
h€lfsvortahr€n bei dem Verein Versicherungsombudsmann e.V. in Anspruch n€h-
m€n. Di€ Anschritt lautot: Postfach 080632, 10006 Borlin. Das V€rhhron ist für
Sie kostentrei. Entscheidung€n dos Ombudsmanns bis zum B€schwerdewen von
10.000 EUR sind i,ir uns bindend.

Unabhängig von der Inanspruchnahme oiner außsrgorichtlichen Boschwsrd€stsll€
bosteht frir Sie weiterhin die Möglichkeit d€n Rechtsweg zu b€schrelten.

I 1 . Bcschvycrdc bel der Aufslchtsbchörde

Sie können sich mit einer Beschwerds auch an die Bund€sanstatt für Finanz-
dienstl€istungsautsicht wendEn. Die Anschritt lautet: Graurheindorfer Straße 1 08,
531 1 7 Bonn.
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Sch lusserkläru ng

Elnwllllgungsklausel nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)

1. lch wllllge eln, das6 dle Vcrslcherer der R+V Verslcherungsgruppe melne
Daten, soweh slch dlese aus den Antragsunterlagen oder der Venragsdurch-
f0hrung ergeben (2. B. Vcrslcherungställe , Rlslko- / Ve rtragsänderunge n), lm
orforderllchen Umtang

a. zur Beurtellung des Rlslkos sowle zur Abwlcklung der Rückverslcherung
an dlo Rucl(verslcherer und

b. zur Beurtollung des Rlslkos sowlo zur Abwlcklung von Ansprtlchen an an-
dere Verslcherer und/oder an don Gesamtyerband der Oeutschen Vctslche-
rungswlrtschaft e.V. (GDV) auch zur Wehergabo an dle cDV Dlenstlelstungs-
GmbH A Co. KG sowle .n andero Verslcherer obermlneln. Dle Elnwllllgung
glh unabhänglg vom Zustandekommen des Vertrages sorule fot ande rwehlg
beantragte Verslcherungsverträge und bel künft lgen Anträgen.

2, lch bln damh elnverstanden, dass dle Verslcherer der R+V Verslcherungs-
gruppe bel anderen Verslchercrn, zu denen lch Vertregsbezlehungon unter-
hahe odor unterhalten habo, dle zur Beurtellung des Rlslkos oder zur ord-
nungsgemäßcn ErfUllung des Vertngs erlorderllchen Auskonfte elnholon
und 0bormtnoh bekommen.

3. lch wllllge lorner eln, dess dle Verslcheror der R+V Verslcherungsgruppe
molno allgemelnen Antrags-, Vertrags- und Lelstungsdaten In gemelnsamen
Datensammlungen führen und an dervdle fur mlch zuständlgon Vermlnbr
weltergebon, soryoh dles der ordnungsgemäßen Durchführung melner Versl-
cherungsangelogenhehen dbnt.

4. Ohno Elnfluss auf den Venrag und ledezeh wlderrufbar wllllge lch weher
eln, dass der/dle Vormhtler melne allgomelnen Antrags-, Venrags- und Lel-
stungsdaten dadlber hlnaus for dle Beratung und Bctreuung auch In son-
stlgen Flnanzdlenstlelstungen nutzen darf/d0rlen.

5. lch kann der Verarbehung oder Nutzung melner pelsonenbezogenen Daten
l0r zlvecke der Werbung oder der Marlc- und Melnungstorschung lederzelt
mh Wlrkung for dle Zukunft wldersprechen.

6. Schlleßllch erklär. lch, dass mlr dle Mögllchkehen gegcbcn wurdc, von
dem bolgolalgton Merkblatt zur Datonvorarboltung Kenntnls zu nehmgn.

Auszug aus der Insolvenzordnung

0 16. Eröflrungsgrund Die Erötfnung d€s Insovenzverfahrens sstzt voraus, dass
ein Erötfnungsgrund gegeben ist.

I 17 Zahtungsunfählgkelt (1) Allgemeiner Eröfinungsgrund ist die Zahlungsunfä-
higkeit.
(2) Der Schuldner ist zahlungsunfähig, wenn er nicht in der Lage ist, die fälligsn
Zahlungspflichten zu erfr.lllen. Zahlungsunfähigkeit ist in d€r Rogel anzunehmsn,
wenn der Schuldnor seine Zahlungen Eingestellt hat.

$ l8 Drohende Zahlungsunlählgkelt (1) Beantragt der Schuldner die Eröftnung
des Insolvenzverfahrens, so ist auch die drohende Zahlungsunfähigkeit Erötl-
nungsgrund.
(2) Der Schuldner droht zahlungsuntähig zu werden, wenn er voraussichtlich nicht
in der Lage sein wird, die bostshEndon Zahlungspflichten im ZeiFunkt dsr Fäl-
ligk
(3) istischen e Rochtspersön-
lich cht von a ns, allen Persön-
lich llschafter ist Absatz 1 nur
anzuwenden, wenn der odsr die Antragsteller zur Vertr€t/ng der juristischen Per-
son oder der Gesellschaft berechtigt sind

! 19 Üborschuldung (1 ) Bei einer juristischen P€rson ist auch die Uberschuldung
E röfl.nungsgru nd.
(2) Überschuldung liegt vor, wenn das Vermög€n des Schuldners dis bestE-
henden Verbindlichkeiten nicht m€hr deckt, es sei denn, die Fortfrihrung des Un-
ternehmens ist den Umständen nach überwiegend wahrscheinlich Forderungen
aut Rückgewähr von Gesellschatterdarlehen od€r aus Rechtshandlungen, die
einem solöhen Darlehen wirtschaftlich entsPrechen, ftir die gemäß S 39 Abs. 2 zwi-
schen Gläubiger und Schuldner der Nachrang im Insolvenzverfahren hinterden S
39 Abs. 1 Nr, 1 bis 5 bezeichneten Ford€rungen vereinbart worden ist, sind nicht
bei den Verbindlichkeiten nach Satz 1 zu benicksichtigen.
(3) lst bei einer Gesellschalt ohne Rechtsp€rsönlichkeit kein Persönlich hattender
Gesellschafter eine natrjrliche Person, so genen dio AbsäEe 1 und 2 entspre-
chend. Dies gilt nicht, wenn zu den persönlich haftenden Gesellschaftern eine an-
dere Gessllschaft gehört, bsi der €in persönlich haftender Gesellschafter ein€ na-
tr,irliche Person ist

R+V Allgemeine VersicherunE AG
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1. GegBnstand der Versiclrcrung

Def Versich€rer gewährt dem VErsich€rungsn€hmgr Vorsicherungsschutz liir d€n
Fall, dass erwogen oin€s in sein€r Funktion gemäß Zitter 1.'1. bogangenon Ver-
stoßes auigrund g€sElzlich€r HatPtlichbestimmungen ftir ein€n Vermögensscha-
den von einsm and€ren aul Schadenssrsatz in Anspruch genomm€n wird.

Versicherungsschutz besteht ür die dgm VErsicherer angezeigten und im Versi-
chErungsschein und sein€n Nachträgen bezgichneten Mandate.

1.1 . Verslche rte Tätlgke h

Versicherungsschutz besteht für TätigkEiten des Versicherungsnehm€rs in seiner
Funktion als Mitglied oines geschäftsttihrenden Organs (Vorstand, G€schäftsttih-
rer etc.) oder oin€s Kontrollorgans (Aufsichtsrat, Bsirat, Vsrwaltungsrat €tc.) untEr
Einschluss der Tätigkoit als Liquidator und Abwickler auß€rhalb eines Insolvenz-
v€rfahrEns.

Versichert ist auch die Tätigksit als IntErimsmanager - sowgit der Versicherungs-
nehmer als Organmitglied besleln ist - ebenso als Genoralbevollmächtigter, Proku-
rist, leitender Ang€stglltor, sowi€ als Compliance-Bsauttragt€r bzw. bosondersr
vom Ges€tzgober odEr drrch Industriostandards vorgesehener Beauftragter zur
Sichorstellung dgr Compliance, z.B. als Gloichstellungs-, Arbeitsschutz-, sicher-
h€ns-, Datenschutz-, oder Geldwäsch€boauftragt€r.

W€rd€n Ehegatten oder Erbgn od€r ges€tzliche Vertreter des Vsrsicherungsneh-
merc tir dossen Ptlichtvsrl€tzungon in Anspruch genommen, so erstreckl sich der
V€rsicherungsschutz auch auJ diese Schadenersatzanspniche.

1.2. V.rslchorte Schädon

1.2.1. v€rmögensschäden sind solche Schäden, die weder Persononschäden
(fötung, Verletzung des Körpors oder Schädigung der GEsundheit von Men-
schen) noch Sachschädon (Boschädigung, v€rdoöen, Vernichtrng od€r Ab-
handonkommgn von SachEn) sind noch sich aus solchen Schäden hgrleiten.

V€rsichert sind auch schäden, di€ aus

- einem Personen- oder sachschaden folgen, di€ Pflichverletzung des Versiche-
rungsnehmers i€doch nicht fiir diesen Person€n- oder Sachschaden, sondgrn
ausschließlich trir dsn damn im Zusammenhang stehenden Vermögensschaden
ursächlich war;

- Psrsonen- und Sachschäden Dritler folgen, es sich jedoch nicht um deren Er-
satz, sondern um den dem Vsrsicherungsnehm€r daraus entstehendgn eig€nen
Schadgn handelt.

1.2.2. In Erweiterung hierzu sind auch psychisch€ B€sinträchtigung€n mitversF
chert, sowett di€se im Zusammenhang mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) bzw. vergleichbaror ausländischor Rechtsvorschriften stghen.

2. Verslcherungslall

Versicherungsfall im Sinns dioses Vortrages ist dsr Verstoß, dEr HatFflichtansprü-
che eines Dritlsn gegsnübor dem Versicherungsnehmer zur Folge haben könnto.

3. Zeitlicher Umlang des Vergicherungsschutzos

3.1. Vo]rvärts- und Rllclffärtsver6lchorung

3.1 .1. Die VoMärtsv€rsicherung umfasst die Folgen aller vom Boginn dos VersF
cherungsschutzes ab (4.3.4.) bis zum Ablauf des Vertrages vorkomm€nd€n V6r-
stöße.

3.1.2. Die Rückwärtsversicherung bi€tet Versicherungsschutz trir V€rtöße in dsr
VergangEnheit, wElche dEm Versicherungsn€hmor bis zur Abgab€ soiner Vor-
lragserklärung nicht bekannt waren. Die Bückv{ärtsv€tsicherung erstreckt sich -
sofern nicht anders vsreinbart - nicht auf Mandate, die bei Abgabe der Vertragser-
klärung bsroits beendet waren. Die VersichErungssummE äer Ersten VErsiche-
rungsperiod€ stellt zugl€ich d€n Höchstbotrag frir alle in don Z€itraum der Rück-
wärtsversicherung und der erstsn Versich€rungsp€riode fallenden Pflichverstöße
dar, solern nicht ausdrücklich etwas anderes ver€inbart ist (si6he VersichErungs-
schein).

Als bekanntor Vorstoß gill ein Vorkommnis, wenn dieses vom Versicherungs-
nehmer als fehl€rhaft erkannt oder ihm gegenüb€r als fehlerhaft bezoichnEt wor-
d€n ist.

9,2. Verstoß durch Umerlasscn

Wird ein Schaden durch tahrlässige Unterlassung verursacht, gilt im äv€il€l der
Vorstoß als an dem Tag begangen, an wslchem dis v€rsäumle Handlung späts-
stens hätto vorg€nomm€n werden müssen, um d€n Einlritt des schadens abzu-
wendEn.

3.3. Nachmeldefrlst

Hinsichtlich dEr Erhgbung von SchadenErsatzanspnichEn nach Beendigung des
V€rsicherungsvertrages g€lten keins zsitlich€n BeschränkungEn. Soweit keine
andenvertige Vofeinbarung getrotf€n wird, b€steht demnach für in den vergi-
ch€rten Zeitraum fallende Pflichtv€rletzungen Vorsicherungsschutz unabhängig
davon, wann der daraus resultierende Schadenersatzanspruch erhoben wird (un-
begrenzt€ NachmEldefrist). Dies gitt auch im Falle eines Wechsels d€s Versiche-
rers (Unverfallbarkeit der Nachmeldoirist). Die Verpflichtung, Inanspruchnahmen
unverzüglich anzuzeiggn, bl€ibt hiorvon unbenihrt.

3.4. Beglnn des Verslch.rung6schutzes

Der Versich€rungsschutz bsginnt zu d€m im Versichsrungsschein angegebenen
Zeipunkt, wsnn der Versicherungsnehmsr den srsten odEr einmaligen Bsitrag
rechtzeitig im Sinne von Zitfer 4.10.1 , zahlt.

lst die ählung des Jahresbeitrag€s in Raten vereinbart, gilt als erstor B€itrag nur
die erste Rate dos erstsn JahresboitraoEs.

3.5. Venragsdauer

D€r Vertrag ist zunächst frir di€ in dem Vorsicherungsschein festg€setztg Zen ab-
geschlo$s€n.

B€trägt die V€rtragslaufzeit mindestEns ein Jahr, so b€wikl die Unterlassung
rechtswirksamer Kündigung (A.3.6.) eine Vorlängerung des Vertrages um jew€ils
6in Jahr.
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3.6. Vonragsauf hebung, KUndlgung

3.6.1. Der Vertrag kann durch einsenige Erklärung (Kündigung) zu d€m verein-
barten Vertfagsgnde aufgehoben werden Die Erklärung ist spätestens drei Mo-
natg vor Ablauf des Vertrages gegenüber dem Vertragspartner abzugeben.

3.6.2. Bei einer Vortragsdauer von mehr als drei Jahren kann d€r Vertrag schon
zum Ablauf des dritten oder jedes daraut lolgenden Jahres gekündigt werden.

3 6.3 Das Versicherungsverhältnis kann ferner nach Eintritt eines Versicherungs-
falles (4.2.) gekündigt werden, wenn der V€rsicherer eine Zahlung geleistet oder
die L€istung der fälligen Entschädigung zu Unrecht verweigort hat oder der Haft-
pflichtanspruch rechtshängig geworden ist

Das Recht zur Kündigung im V€rsicherungsJall erlischt, wenn es nicht spätestEns
einen Monat, nachdem die Zahlung geleistet, dEr Rechtsstreit durch Klagerück-
nahme, Anerkenntnis oder Vergleich beigelegt oder das Urteil rechtskräftig gewor-
den ist, ausgeübt wird.

Der Versicherungsnehmer kann bestimmen, ob er mit sofortiger Wirkung oder zum
Schluss der lauJenden Versicherungsperiode kündigt Die Kündigung des Versi-
cherers wird nach einem Monat wirksam.

364 Die Kündigung muss schriftlich erklärt werden; sie soll durch eingeschrie-
benen Briot erfolgen Maßgeblichor Zettsunkt ist der Zugang der Erklärung bei
dem Vertraggpartner

3 6 5 Der Versichererv€rzichtet im Leistungsfall auf sein Kündigungsrecht

4. Sachlicher Umf ang des Versicherungsschutzes

4.1. Lelstungen dos Verslcherors

Der Versicherer übernimmt neben der Prüfung der Haftpflichtfrage

- die Kosten frir die gerichtliche und außergerichtliche Abwehr unbegründeter
Schadenersatzansoniche

uno

- die Freistellung von berechtigten Schadenersatzverptlichtungen

Berechtigt sind Schadenersatzverptlichtungen dann, wenn der Versicherungs-
nehmer autgrund Gesetzes, rechtskräftigen Urteils, Anerkenntnasses oder Vsr-
gleiches zur Entschädigung verptlichtet und der VersichErer hierdurch gebunden
tsI.

Hieöei gilt folgendes: lm Falle einer gesamtschuldnerischen Hattung übernimmt
der Versicher€r die umfassende Frgistellung des Versicherungsnehmers. Ansprü-
che des Versicherungsnehmers in di€sem Zusammenhang, insbesondere Aus-
glsichsanspniche gem S 426 BGB, gehen automatisch auJ den Versicherer über
Der Versicherer behält sich vor, diese AnsDrüche durchzusetzen Anerkenntnisse
und Vergleiche, die vom V€rsicherungsnehmer ohne Zustimmung des Versiche-
rers abgegeben oder geschlossen worden sind, blnden den Versicherer nur, so-
wen der Anspruch auch ohne Anerkenntnis oder V€rgleich b€standsn hätte

lst die Schadenersatzverpflichtung d€s Vefsicherungsnehmers mit bindender Wir-
kung Jür den Versicherer t€stgestellt, hat der Versicherer den Versicherungs-
nehmer binnen zwei Wochen von dem Schadenersatzansoruch freizustellen.

4.2. Sorlenschäden

Eine Einmalige Leistung der Versicherungssumms kommt nur in Frage

4,2 1 bezüglich eines aus mehreren Verstößen fließenden einheitlichen Scha-
dens,

422 bezüglich sämtlicher Folgen eines Verstoß€s Dabei gilt mehrfaches auf glei-
cher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheit-
licher Verstoß, wenn die betretfenden Angelsgenheiten miteinander in rechtlichem
oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen
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4.3. Verslcheru ngssummo und Jah reshöchBtersatzlolstung

Für den Umfang der Leistungen des versicherers untg| Zfiet 4.1 ist dio im V€rsi-
cherungsschein ieweils angegebene Versicherungssumme der Höchstbelrag tür
jeden Versicherungstall und für alle währ€nd eings Vsrsicherungsiahres eingetre-
tenen V€rsicherungställe zusammen

4.4. Selbstbetolllgu ng

Unbeschadet zwingender gesetzlicher Regelungen oder einer, in Ansehung kodifi-
zierter Grundsätze zu guter und verantwortungsvoller UnternehmensJtihrung mit
dem joweiligen Unternehmen individual-vertraglich getrofienen Vereinbarung (z B
im Anstellungsvertrag), hat der Versicherungsnehmer in einem Versich€rungsfall
keinen selbsbehalt zu tragen

4.5. Lelstung bel ausländlschen Rlslkon

Die Leistungen des Versicherers ertolgen in Euro (EUR)

Werden ausländische Risik€n miwersichert, gilt die VErpflichtung des VersicherErs
als mit dem ZeitpunK erf,iln, in dEm der Betrag bei €inem inländischen Geldinstitut
angewiesen ist

Soweit der Zahlungsort außerhalb der Staaten, die der Europäischen Währungs-
union angehör€n, liegt, gelten die Verptlichtungen des versicherers mit dem Zeit-
punK als erfr.ilh, in dem der Euro-Betrag bei einem in der Europäischen Währungs-
union gelegenen Geldinstifut angewiesen ist

5. Oillicher Gehungsbereich

Die Versicherung gilt - soweit rechtlich zulässig - weltweit mit Ausnahme von An-
sorüchen.

- die vor dem Gericht eines Landes geltend gsmacht werden, in welchem Common
Law gilt;

- infolge der Verletzung des Rechles eines Landes, in welchem Common Law gill;

- in Zusammenhang mit einer in einem Common-Law-Land vorgenommenen Tätig-
keit

Als Common-Law-Länd€r im Sinne dies€r Bestimmung gelt€n abschließend, die
Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australien, Hongkong, Indien, Jamaika,
Malaysia, Neuseeland, Singapur und Südafrika

6. Ausschlüsse

Ausgeschlossen vom Versicherungsschutz sind Hattsflichtansprüche wegen vor-
sätzlicher Schadenverursachung oder durch wissentliches Abweichen von Ge-
setz, Vorschrift, Beschluss, Vollmacht oder Weisung oder durch sonstige wiss€nt-
liche PJlichtverletzung durch den Versicherungsnehmer.

Wird der Schaden durch eine direK vorsätzlichs Pflichtverl€lzung gegen auf Un-
ternehmensebene gesetztem Recht (Sauung, Gesellschattsvertrag, CompliancE-
Richtlinie, Handlungsanweisung/ -emptehlung, €lc ) verursacht, so besteht Versi-
cherungsschutz unler der Vofaussetzung, dass der Versicherungsn€hmer bei ob-
jektiver Würdigung aller Umstände, insbesondere auf der Grundlage angemes-
sener Information und unter Benicksichtigung dsr Rechtsprechung, im Zeipunkt
seiner Entschoidung vernünttig€rweise annehmen durtte, zum Wohl des Unter-
nshmens zu handoln

Sofern die vorsätzliche Schadenvsrursachung oder wissentliche Pflichtverletzung
streitig ist, besteht Versicherungsschutz für die AbwEhr- und Verteidigungskosten
unter der Bedingung, dass der Vorsalz oder die wissentliche Pflichtverletzung
n icht durch rechtskräftige Entscheidu ng, Vergleich oder Angrken ntnts festggsteltt
wird. Erfolgt eine solche Festslellung, entfällt der Versicherungsschutz rückwir
kend Der Versicherungsnehmsr ist dann v€rpflichtet, dem versicherer die er-
brachten Leistungen zunickzuerstatl€n
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7. Anderweitlge Versicherungen, ilehrfachversicherungen

Besteht für einen unter diesem Versicherungsvertrag gettend g€macht€n Schaden
auch unl€r €inem anderen V€rsicherungsvertrag V€rsicherungsschutz, so ist dgr
Versichorungsnshmer ve|pflichtet, den Schadsn zunächst unter dem anderwei-
tigen Versicherungsvertrag geltend zu machen.

Die Leistungspflicht des Versicher€rs unter diesem Vertfag bosteht nur, wenn und
insow€it der andelweitigo Vsrsicher€r nicht leistEt.

Versich€rungsschutz b€steht in Ergänzung zu dor Leistung des anderen Versi-
cherers, sowoit der Versicherungsschutz untgr diessm Venrag weiter ist als unter
dem and€ren einschlägigen Versicherungsvertrag (Konditionsditterenzd€ckung),
andeMeitig Versicherungsschutz durch Zahlung vel|craucht ist (Summenaus-
schöptungsdeckung) od€r sow€it übsr den anderen Vertrag k€in V€rsicherungs-
schutz mehr besteht.

Kommt €s zu einsr Leistung aus diosem Versicherungsvertrag, w€il der Versiche-
r€r des anderweitigen Versicherungsvertrages ssine Leistungspflicht gegenüber
d€m VersichgrungsnehmEr bostreitet, 90 ist digsor vsrptlicht€t, di€se Versiche-
runggverträge offen zu logen und etwaige Ansprüche aus dem anderweitigsn Ver-
sichgrungsv€rtrag aut weisung des Versicher€rs durchzusetzen oder an ihn ab-
zutreten.

Solern der Versicherungsnehmsr das durch diss€n Versichsrungsvsrtrag versi
cherte Risiko auch anderweitig versichert (Doppelvgrsicherung, Anschlussvorsi-
cherung), ist dies dem v€rsicherer unter Angabe des VErsichgrers und der Versi-
chorungssumm€ unvErzüglich anzuzeigen.

8. übertragung der Versicherungsansprtiche

Die Versicherungsanspniche können vor ihrEr endgültigon Feststellung ohne aus-
drückliche Zustimmung des Veßich€rers nicht, auch nicht tsitw€ise, auf Dritte
übsrtragen werden.

Sofern nicht abweichend vereinbart, bleibt die Abtretung an den geschädigton Drit-
ten zulässig.

9. Rückgriflsansprüche, Verzichtswid(ung

9.1. RückgriffsanspRicho d€s Versichsrungsnohmors sowie dgssen Ansprüche
auf Kostenersatz, auf Rückgab€ hint€rlogtsr und aut Rückerstatilng bezahltor BE-
träge sowie auf Abtretung gem. S 255 BGB gehen in Höhe der vom Versicherer
geleistotgn Zahlung ohne weiteres auf diesen üb€r. Der Vorsich€rer kann die Aus-
stellung oiner den Forderungsübergang nachweisenden Urkundo verlangen.

9.2. Hat ein Versicherungsnehmsr auf ein€n Anspruch gomäß Zifier 4.9.1. oder
ein zu desson Sicherung dignendos Rocht verzichtet, blEibt der Vsrsich€rel die-
sem g€genüb€r nur insoweit verpflichtgt, als der Versicherungsnehmer nachw€ist,
dass die V€rfolgung ergebnislos gebliebsn wäre,

10. Beitragszahlung

Der in Rechnung g€stellte Beitrag enthält die v€rsich€rungssteu€r, die der Versi-
cherungsnehmer in der iew€ils vom Ggsetz bestimrnten Höhe zu entrichten hat.

1 0.1. Erst- oder Elnmalbohrag, Zahlungsverrug

10.1.1. Der erste oder sinmalige Beitrag ist unvsrzüglich nach Zugang dos Vgrsi-
cherungsscheines fällig, nicht aber vor dem im Versicherungsschein ausgewio-
senen V€rsich€run gsbsginn-

10.1.2. Zahlt dor Versicherungsnehmor den ersten oder einmaligen Benrag nicht
rochtzeitig, ist der Versicherer von der Vgrpflichtung zur Leistung frsi, es ssl denn,
dsr Versicherungsnehmer weist nach, dass er die Nichtzahlung nicht zu vertr€ten
hat.

10.1.3. Zahlt der V€rsichsrungsnehmer dEn ersten oder einmaligen Beitrag nicht
rechtzoitig, kann dEr Versichsrer schriftlich vom Vortrag zunicKreten, solange d€r
BEitrag nicht gezahlt ist, es ssi d€nn, der Vsrsicherungsnehmer weist nach, dass
er die Nichtzahlung nicht zu vertret€n hat.
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1 0.2. Folgebehr.g, Z.hlungsverzug

'10.2.1. Die Folgeb€iträg€ sind, soweit nicht etwas andergs bestimmt ist, am Mo-
natsorst€n des v6reinbarten Bgitragsz€itraums tällig.

Di€ Zahlung gilt als fechueitig, wenn sie zu dem im Vorsicherungsschein oder in
der Bsitragsrechnung angegeb€nen Zeitpunkt erfolgt.

10.2.2. Wild der Folg€boilrag nicht rechtzeitig gozahlt, gerät der V€rsicherungs-
nehmer ohnE Mahnung in Verzug, es sei denn, dass er die verspälete Zahlung
nicht zu venreten hat.

Der Versich€ror ist bsr€chtigt, Ersatz d€s ihm durch don Vorzug ontstandenen
schadens zu vorlangen.

10.2.3. Dsr V€rsicher€r wird den Versicherungsnehmer in Textform zur Zahlung
autfordern und eine Zahlungstrist von mindestgns zwei Wochen sgtzen.

lsl der Versicherungsnshmer nach Ablauf di€ser Zahlungstrist noch mit d€r Zah-
lung in Verzug, besteht ab diesom Z€ipunkt bis zur Zahlung kein Versichorungs-
schutz, wenn sr mit dsf Zahlungsaufford€rung darauf hingewies€n wurdo.

10.2.4. lst dor Velsicherungsnehmgr nach Ablauf der Zahlungslrist noch mit d€r
Zahlung in Verzug, kann d€r Versich€rer d6n V€rtrag ohn€ Einhaltlng oinsr Kün-
digungslrist in Schrifttorm kündigen, wenn €r den V€rsicherungsnehm€r mit d€r
Zahlungsautforderung nach Zitfer 4.1 0.2.3. daraut hingewiesen hat.

Hat der Versicherel gekündigl und zahll dor Versich€rungsnehmer danach inner-
halb ein€s Monals den angemahnton B€trag, besteht der Verlrag fort. Für Versi-
cherungställe, die zwisch€n dem Zugang und der Zahlung eingotr€t€n sind, bs-
steht iedoch kein Vsrsich€rungsschutz.

1 0.2.5. Boi T€ilzahlung des Jahrssbeitrages w€rdEn die noch ausstehenden Raten
des Jahresbeitrages sofort fällig, wenn dor Versicherungsnehmor mit der Zahlung
einsr Rate in Vorzug gerät. FErnEr kann der Versicherer tür dio Zukunft lährlicho
Beitragszahlung vsrlang€n.

10.3. Rechuehlgkoh bel Lastschrlftverfahren

10.3.1 . lst di€ Einzishung dss Beitrags von einem Konto v€reinbart, gitt die Zah-
lung als rechtzeitig, wsnn der B€itrag zu dem im Versicherungsschein oder der
B€itragsrechnung ang€geb€nen Fälligkeitstag €ingezogen werden kann und dgr
Versicherungsnehmer einer b€rechtigt€n Elnziehung nichl widerspricht,

10.3.2. Konnto d€r tällige Boilrag ohne V€rgchulden des Versicherungsnghmers
vom Versichersr nicht singezog€n werden, igt dis Zahlung auch dann noch r€chf
zeitig, wonn sie unverzüglich nach einer in Textform abgeg€b€nen Zahlungsauffor-
d€rung des Versichererg erfolgt.

10.3.3. Kann der tälligo Boitrag nicht eingezogen werd€n, weil der Vsrsicherungs-
nehmef die Einzugeermächtigung widerfufon hat, odor hat der Versicherungs-
nehmer aus anderen Gninden zu vortretsn, dass der Beitrag wiederholt nicht ein-
gezogen werden kann, i$t der Versicherer borechtigt, künitig Zahlung außerhah
des Lastschfiwerfahrens zu verlangen. Der Versicherungsnehmsr igt zur Uber-
mittlung des Beitrag€s erst verptlichtot, wsnn er vom Versicherer in Textform hier-
zu aufg€ford€rt worden ist.

10.4. Be ltrag bol vorzoltlger Vertragsb.e ndlgung

10.4.1. lm Fall der Boondigung des Vecichorungsvsrhältnisses vor Ablauf der
Versicherungsperiode steht dem Versicheref trir diese Vergicherungspgriode nur
derj€nig€ Teil dos B€itrags zu, dsr d€m Zeitraum €ntspricht, in dem Vsrsiche-
rungsschutz bestanden hat.

Di€s gilt sinngemäß für den Fall des Widenufs.

10.4.2. Wird das Versichorungsverhällnis durch Rücktritt wegen Vsrlgtzung vor-
vortraglicher Anzeigepflichton oder durch Anfechtung des Versicherers wog€n
arglistiger Täuschung b€sndet, st6ht d€m Vgrsicher€r der Boitrag bis zum Wirk-
samwerd6n der Rücldritts- od€r Anfschtungserklärung zu.
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10 4 3 Tritt de[ Versichere[ wegen Nichtzahlung des Erst- bzw Einmalbeitrags
zurück, kann er eine angemessene Geschäftsgebühr verlangen

1 0.5. Beltragsregu llerung

Der Versicherungsnshmer ist verpflichtet, nach Erhalt €iner Autforderung des Ver-
sicherers, welche auch durch einen der B€nragsrechnung auJgedrucklen Hinweis
erfolgen kann, Mitteilung darüber zu machen, ob und welche Anderung in dem vEr-
sicherten Risiko geg€nüber den zum Zwocke der Bertragsb€messung gemachten
Angaben eing€treten ist

Diese Anzeige ist innerhalb eines Monats nach Erhalt der Aufforderung zu ma-
cnen

Auf Auttorderung des Versicherers sind die Angaben durch die Geschättsbücher
oder sonstige Belege nachzuweisen

Unterlassungen odsr unrichtige Angaben zum Nachteile des Versicherers berech-
tigen diesen, unbeschadet weitergehender Bechte, eine Venragsstrafe in drei-
facher Höhe des testgestelnen Beitragsunterschieds vom V€rsicherungsnehmer
zu erheben, sofern letzterer nicht beweist, dass die Unterlassungen oder unrich-
tigen Angaben ohne ein von ihm zu vertretendes V€rschulden gemacht worden
sind

10.6. Behragsfestsetzung

Auf Grund des Verlängerungs-/ Regulierungsfragebogens oder sonstiger Feststel-
lungen wird der Beitrag für das kommende Versicherungsjahr festgesetzt Dies
gitt auch in Ansehung neu hinzu kommender Mandato (A 11 4)

BEim Fortfall eines Risikos (eines Mandates, siehe Versicherungsschein) wird der
etwaige Minderbeitrag vom Eingang der Anzeige ab berechnet.

1 1 . Anzeigepf lichten, Gef ahrerhöhung, andere Obliegenheiten

1 1 1 Der Versicherungsnehmer hat bis zur Abgabo seiner Vertragserkläfung dem
Versicherer alle seine bekannten Gefahrumstände anzuzeigon, nach denen d6r
Versicher€r in Textform gefragt hat und die trir den Entschluss des V€rsicherers
erheblich sind, den vertrag mit dem vereinbarten Inhatt zu schließen

Der Versicherungsnghmer ist auch insoweit zur Anzeigs verpflichtet, als nach sei-
ner Vertragseftlärung, aber vor Verlragsannahme, der Versicherer Fragen im
Sinne des Satzes 1 stellt

11 2 Gefahrerheblich sind die Umstände, die geeignet sind, auf den Entschluss
des Versicherers Einfluss auszuüben, den Vertrag überhaupt oder mit dem verein-
barten lnhalt abzuschließen

11 3 Wird dor Vortrag von einem Vertret€r d6s Versicherungsnehmers geschlos-
sen und kennt dieser dsn getahrerheblich€n Umstand, muss sich der Versiche-
rungsnehmer so behandeln lassen, als habe er s€lbst davon Kenntnis gehabt oder
dies arglistig verschwiegen

11 4 Der Versicherungsnehmer isl - unb€schadet Zittet 106 - verpflichtet, Verän-
derungen hinsichtlich der im Versich€rungsschein und seinon Nachträgen be-
zeichneten Mandate(vgl A1 undA 1 1 )demVersichereranzuzeigen

Vorbehaltlich abweichender Begelungen gilt dabei folgendes:

lm Fallg von Veränderungen bei bereits vsrsicherten Mandaten, wie z B bei
Funktionswechseln (Berutung in den Vorstand, Aufsichtsrat etc ), hat die Anzeige
unverzüglich, in allen übrigen Fällen (Wegtall oder Ubernahme neuer Mandate)
binnen 3 Monaten nach Bestellung/Aufnahme der Tätigkeit zu erfolgen

Ein Untern€hmenswechsel isl, auch bei Aufrechterhaltung erner Funktion, stels als
die Ubernahme eines neuen Mandates zu w€rten Entsprechendes gilt bei der
Ubernahme wgiterer Mandate innerhalb eines Konzerns oder einer Unterneh-
mensgruppe

Für die Dauer der Risikopnjtung durch den Versicherer besteht vorab Versiche-
rungsschutz ab Ubernahme des Mandats (Vorsorgeversicherung) welcher rück-
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wirkend entfällt, wenn der Versicherer die Ubernahme des VersichErungsschutzes
endgültig ablehnt hat

12. Anzeige des und sonstige Obllegenheiten
nach Eintritt des

12.1 . Anz.lge dos Verslche rungs{alles

1 2 1 1 Jeder Versicherungsiall ist dem Versichergr unverzüglich anzuz€igen

Wird ein Erm
geordnet ode
gensschaden
sicherungsne
wenn der Ver

Wird geg6n den Versicherungsnehmer ein Anspruch gErichtlich g,Elt€nd gemacht'
Prozelskostenhilfe beantraga oder gegen diesen gerichtlich der Streit v€rkünd€t,
so ist dies ebenlalls unverzüglich aniuzeigen. Das gleiche gilt im Falle eines Arre-
stes odgr Einer einstweiligen Verlligung

Gegen einen Mahnbescheid muss der Versichgrungsnehmer tristgemäß Wider-
sprüch einlegen, ohne dass es einer Weisung dEs Versichsrers bedarf.

121-2 ZurWahrung der Flisten gsnügtdie r€chtzeitige Absendung d€rAnzeige.

121 3 UnteÖleibt die rechtzsitige Anzeige, ist der Versicherer nicht zur Leistung
verpllichtet (Siehe A 13 )

Dies gilt nicht, wenn der Versicherer aul andere WeisE vom Versicherungslall
rechtzeitig Kenntnis erlangt hat

12.2. Wehere Behandlung des V.fslcherungstalles

12.2.1. hat den Versicherer vollständig und wahrheits-
gemäß des Versicherungstalls zu unterrichlen sowie
Beweis lag€n aut Verlangen zur Verftigung zu slellsn

122.2 DerYersicherer bestätigt den Umfang des ttir den Versicherungsfall beste-
hend€n Versicherungsschutzes

Ergrerft der Versicherungsnehme
lichen Interessen, bevor der VErsi
bestätigt hat und entstehen durch
rer nur die Kosten, die er bei eine
zu tragen gehabt hätte

12.2.3. D ist ve
des Vers ftir d
dens zu was
dient, sof liges

- boi der Abwehr des Schadens sowi€ bei der Schadenermittlung und -regulierung
zu unterstl,itzen,

- ausf\lhrlicho und wahrheitsgemäße Schadenberichte zu erstatten'

- alle Tatumstände, welche aut d€n Versicherungsfall Bezug haben, mitzut€ilen
und

- alls nach Ansicht des Versicherers für die Beurteilung des Versicherungstalles
erheblichen Schrittstücke einzusenden

1224 Den aus Anlass eines Versicherungslalles erforderlichen Schrittwechsel
hat der Versicherungsnehmer unentgeftlich zu ltihren
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12.3. Erledlgung des Verslchcrungsfalles

Falls di€ vom Versicherer vorlangte Erledigung eines Hatpllichtanspruches durch
Anerkenntnis, B€friedigung oder Vergl€ich an dsm Wid€rstand dos Versiche-
rungsnehmers scheitert odsr falls der Vefsicheror s€inen vertragsgemäßon Anteil
zur Befri€digung des G€schädigten zur Verfrigung stellt, hat der Versichorgr frir
den von der Weigerung bzw. d€r ZJrverfrigungst€llung an sntstehenden M€hraut
wand an Hauptsache, Zins6n und Kosten nicht aufzukommsn.

13. Rechtslolgen bel Verletzung von Obliegonheiten

13.1 . Obllegenhohsve rletzung vor Elntrltt des Ver6lcherungsfalles

Vefletzt der Versicherungsnehmor 6ine Oblieg€nh€it aus diss€m Vortrag, die er
vor Eintritl des Versichorungsfalles zu ertüllen hat, kann der Versjcheror den Ver
trag innErhalb eines Monats ab Kenntnig von der Obliegenheitsvorletzung lristlos
in Schriftform kündigen.

Der VorsichErer hat kein Kündigungsr€cht, wenn d€r Versich€rungsnehmer nach-
weist, dass dio Obliegenheitsverletzung w€d€r aut Vorcatz noch auf grober Fahr-
lässigksit beruhte.

13.2. Vorsätzllcho und gnob f.hrlässlg. Obllegenhe ltsv.rlctzungen

Wird eine Obliegonhoit aus diesem Vertrag vorsätzlich verlEtzt, ist d€r Versicherer
nicht zur Leistung verptlicht€t.

Der Vsrsicherer bleibt indes zur Leistung veFflicht€t, wonn der Versicherungs-
nehmsr nachweist, dass die VerlEtzung der Obliegenheit weder aut d€n Versiche-
rungstall oder dessen Feststellung, noch aut den Urntang der Loistungspflicht oder
dessen F€ststellung Einfluss g€habt hat. Dies gilt nicht, w€nn der Versichsrungs-
nehmer di€ Oblieg€nheit arglistig verletzt hal.

B€i grob fahflässigor Verl€tzung einer Obli€genheit ist dsr Versicherer borechtigt,
geino Loistung in einem der Schwere des Verschuldens d€s Versichsrungsneh-
mers entsprechenden Verhältnis zu kürzen; die Bgweislast tr,ir das Nichtvorliegen
einsr groben Fahrlässigkeit trägt der VersicherungsnEhm€r.

Die vorst€hEnden Bsstimmungen golten unabhängig davon, ob der Versicheror
€in ihm nach Zitfor 4.1 3.1 . zustehend€s Kündigungsrscht ausübt.

13.3. Kalndlgung wcaen argllstlgor Täuschung

Das Recht des Versicher€rs, den Vsrtrag wegen arglistiger Täuschung anzufech-
ten, bleibt unberührt,

1 4. Anzeigen, Willensed<lärungen, Anschriftenänderung

l4.l Schrlfterf ordernls

Alle fiir den Versicherer bestimmten Anzeigen und Erklärungon sind schrittlich ab-
zugeb€n, soforn nicht ausdnicklich €twas anderes - z. B. Textlorm - bsstimmt ist.
Sie sollen an die Hauptverualtung dss V€rsich€rers oder an die im Versiche-
rungsschoin od€r in desssn Nachlrägen als zuständig bezeichnete Geschättsstel-
le gerichtEt werden.

14.2 Anschrlftenänderung

Hat der Versicherungsnehmer eine Anderung soiner Anschritt dsm Versichersr
nicht mitgetgitt, genügt fr,ir eine Willenserklärung, die dem Versicherungsnehm€r
ggg€nüber abzugeb€n ist, die Absendung ein€s eingeschriebenen Bri€les an dls
l€tzte dem Versichersr b€kannte Anschritl. Die Erklärung gilt drei Tage nach der
Absendung als zugegangen. Dies gilt entsprechend ttir den Fall einer Namens-
ändorung dgs Versichsf ungsnehmers.

15. Gerichtsstand und anzuwendendes Recht

Für Klagen aus dsm Versicherungsvertrag g€gen den Versicheref bsslimmt sich
dio g€richtlicho fuständigksit nach dem Sitz dos Versicherers oder seiner für den
Versicheru ngsvertrag zuständigon Niederlassung.
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lst dgr Versicherungsnehmer sine natürlichg Person, ist auch das G€richt örilich
zuständig, in dessen Bezift der Versich€rungsnehm€r zur Zeit dor Klageorhgbung
seinen Wohnsitz od€r, in Ermangelung eines solchen, seinen gswöhnlichen Aut-
enthalt hat. Für Klagen g€gen den Versicherungsnehm€r ist dieses Gericht aus-
schli€ßlich zuständig.

Hat d€r VersicherungsnehmEr nach Vortragsschluss seinen Wohngitz oder ge-
wöhnlichen Autenthaltson aus d€m GelüJngsbereich des Versicherungsvertrags-
gesetzes verlogt od€r ist dieser im ZeiFunkt der Klageerhebung nicht bekannt, bo-
stimmt sich di€ gerichtlicho alständigkeit trir KlagEn aus dem Versicherungsvor-
lrag gsgen den VersicherEt oder den V€rsicherungsnehmer nach dem Sitz dEs
Versich€rors od€r seiner frir den Versicherungsvertrag zuständig€n Niederlas-
sung.

Aut d€n Vorslch€rungsv€rtrag findet ausschließlich doutsches Recht Anwendung.
Di€ Vertragssprachs ist deutsch.

B. Besonderer Teil

1. Abwehr- und Kostonschutz

1.1. V.rtahrensfalh rung, Anwahswahl

Der Versicherer sorgt fi,ir die notw€ndigo gerichtlich€ und außergerichtlich€ Wahr-
n€hmung der rechtlichen Int€resssn des Versicherungsnohmers und trägt die dem
V€rsicherungsnehmer hiebsi entsteh€ndon Kosten. Dies gilt auch insoweit, als
die Höhe des geltond gemachten Anspruchs (Streitw€rt) di€ Versicherungssumm€
überstoigt.

Die Anwattswahl steht d€m Versicherungsnehm€r zu.

Der Versicherer wählt don Bechtganwalt aus, wenn

- der Versichgrungsnehmer dies vorlangt;

- der VersicherungsnEhmer keinen Rechtsanwaft benennt und dem VersichErer
die alsbaldig€ Beauftragung eines Rechtsanwalts notwendig ersch€int.

Fall$ der Versicherungsnehmsr den Rochtsanwalt nicht b€r€its selbst beauftragt
hat, wird dies€r vom Versicheror im Namen des Versichorungsnehmers beaui-
tragt.

Für die Tätigkeit des Rechtsanwalts ist der Versich€rer nicht verantwonlich.

1.2. Kosten

Dsr Vorsicherer üb6rnimmt die gebührenordnungsmäßigen Kosten und - nach Ab-
stimmung - daniber hinausg€hende Kosten im Rahmen von Honorarver€inba-
rungen.

Kosten sind Anwalts-, Sachverständigen-, Zeugen- und Gerichtskost€n, Aufwen-
dungen zur Abw€ndung oder Minderung dES Schad€ns bei oder nach Eintritt dos
Versicherungstallgs sowi€ Schadenermittlunggkosten, auch R€isekostgn, die dom
VersicherEr nicht selbst entstehen. Dieg gilt auch dann, wonn diese Koston auf
Weisung des Versichsrers entstanden 9ind.

Der V€rgicherer trägt BEisekosten des Versicherungsn€hmers für R€isen an don
Ort des zugtändigen ausländischen Gerichls, wEnn das Ersch€insn dEs Versich+
rungsnehmers votgeschrisben od€r zur VErm€idung von Rgchtsnacht€ilon orfor-
dgrlich ist. Die Kosten werden bis zur Höhe d€r fi,ir Geschättsreison von deutschsn
Rschtsanwälten g€ttendEn Sätze übernommEn.

1.2.1. Wehere Kosten

In Erweitgrung zu 4.2. hat dEr VersichgrungsnehmEr das Recht, ein€n Rechtsan-
watt, Wirtschattgpnifgr odgr sonstigen SachvErständigon mit der Wahrnohmung
seiner lnteresson zu beauftragen, gofern eina Inanspruchnahme wahrsch€inlich
te?

Abweich€nd von 8.1.1 gih diese Regelung nur, sowoit der VErsicherer der Beaul-
tragung des Rechtsanwalts nicht widersprochEn hat. Dom VersichErer ist die b€-
absichtigte B€auftragung unverzüglich und schriftlich milzuteil€n.
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1.2.1.1. Kosten bel Persönllch keltsrechtsverletzungen

Der V€rsicherungsschutz erstrecK sich auch auf die erforderlichsn Kosten zur
Wahrung von Persönlichkeitsrechten des Versicherungsnehmers im Zusamm€n-
hang mit einem unter den Versicherungsschutz fallenden Ereignis (vgl. A.2. und
8.1.2.1,).

ns, mit dem d€r Er-
sich um Ansorüche
r ein AnsDruch aut
h außergerichtliche

Umfasst sind insbesondere di€ Kosten einer cegendarstellung und eines pR-Be-
raters. Die Wahl des PR-Beraters st6ht dem Versicherungsnehmer in Abstimmung
mit dgm Versicheter zu.

Bei siner Rufschädigung nach gg 185, 186 StcB übernimmt der Versicherer zu-
sätzlich die Kosten der Privatklage nach S 374 ff SlpO

Die Leistungen des Versicherers bezüglich der Kosten des pR-Beraters und der
Pnvaü(lage sind auf 20 oZ der Versich€rungssumme, maximal jedoch auf 25.OOO
EUR begrenzt.

1.2.1.2. Stratrechtsschutz, behördllcher Rechrsschutz. Kosten fUr Slcher-
hohslelstung, Ausllelerungsverf ah ren

Unter den gleichen Voraussetzungen gewährt der Versicherer auch ein zinsloses
Darlehen für die Stellung einer straf- oder zivilrechilichen Sicherheitsleistung (Kau-
tion).

1.2.1.3. Unterlassungs- und Ausku nftsanspr{lche

i-
n
s

!

1.2.1.4. Kosten dor Rechtsabwehr bel ungorechtlenlgter Berelchorung

Der
von
ode
oer
hab
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gestellt oder diese anerkannl wurde Die Leistungen des Versicherers sind auf
1 0"/o der Versicherungssumme, max. 50.000 Euro bogrenzt,

1 .2.1.5. Koste n be I Aulrechnung mlt Ge haltsanspdlchen

Erklärt das jeweilige Unternehmen, bei dem der Versicherungsnehmer in seiner
versichenen Tätigken tätig ist aulgrund b€haupteter Anspnjche, welche im Rah-
men des Versicherungsvertrages versichert wären, gegenüb€r dem Versiche-
rungsnehmer die Aufrschnung mit dienstvenraglichen Gehattsanspnichen des
Versicherungsnehmers, übernimmt der VErsicherer die Kosten d€r Abwehr des
Anspruchs bzw die Kosten tür den AKivprozess, in welchem clie Berochtigung dgr
Forderungen überpnjft wird

Das Gleiche gilt tir die Fälle, in wolchen die Lohnzahlung wegen ArrESt, Beschlag-
nahme oder einEs Ausübungsveöot€s eingetroren, entzogen oder beschlagnahmt
wuroe

2, Freistellung von Schadenersatzansprüchen

2.1. Vorslcherungsumfang

Der Versicher€r übernimmt die SchadEnsersatzleistungen, zu denen d€r Versi-
cherungsnehmer in ZusammEnhang mit versicherten Tätigkeiten gemäß 4.1 .1 aut
grund Gesetzes, rechtskräftigen Urtsils, Anerkenntnisses oder Verglgich€s ver-
pflichtgt und soweit d€r Versicherer hi€rdurch gebunden ist (vgl A 4 1 )

2.2. MlWerslcherung des Selbstbeheltes elnor Umernehmens-D&O

Der Versicherer übernimmt den gssetzlich oder vertraglich testgelegten Selbstbe-
halt (SB) des Versicherungsnehmers, sowie eventuolle hiermit in Zusamm€nhang
stehend€ Kosten soweft

- der Versicherungsnehmer zu einer Schadenersatzleistung verpllichtet ist,

- für die untel einem Untern€hmens-D&O-Vertrag Versicherungsschutz mit bin-
dender Wirkung für den Versicherer besteht und

- aus diesem Unternehmens-D&O-Vortrag eine diess Selbstb€teiligung beinhal-
tende Versicherungsleistung als Vorleistung erbrachtwurde, welche von dem Ver-
sicherungsnehmer des hiesigen Vertrages zurück gefordert wird oder

- der andere Versicherer untsr Abzug dEr Selbstbeteiligung geleistet hat

2.3. MlWerslcherung des Dlenstwagenersatzes

Für den Fall, dass dem Versicherungsn€hmer aufgrund einef bestrittenen, versi-
chert€n Pflichtuerletzung die Möglichkeit d€r Nutzung €ines Dienstwagens genom-
men wird, übernimnrt d6r Ve[sicherer die Kosten frir die Anmigtung gines ver-
gleichbaren Modells Die Leistungspllicht des Versicherers ist auf Ein Sublimit in
Höhe von 25 000 Euro pro Versicherungsfall und Versicherungsperiode bsgrenzt

Sofern sich der Vorwurf der Pflichtverletzung nicht bestätigen sollte und dem Ver-
sicherungsnehmer autgrund dessen ein Ersatzanspruch gegenüber dem Unter-
nehm6n zusteht, geht diesgr automatisch in Höhe dgr vom Versicherer geleisteten
Zahlung auf diesen über

2.4. Psychologlsche Betreuung

Sofern erforderlich, übernimmt der Versicherer in versicherten Fällen die Kosten
ttlr psychologische Betreuung des Versicherungsnehmers, sofern di€se Kosten
nicht von einer Krankenversichgrung getragen werden Die Loistungspflicht des
Versicherers ist auf ein Sublimit in Höhe von 25 000 Euro pro Versicherungsfall
und Versicherungsperiod€ b€grenzt Die Wahl des Betreuers steht dgm Versiche-
ter zu
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besteht - unbeschadet der übrigen Vertragsbestimmungen - Versicherungsschulz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragsparteien direkt anwendbardn Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen'

Dies gilt auch für Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten.von Amerika in a
Hinblick aul den lran erlassen werden, soweit dem nicht europäische oder deutsche Rechtsvorschriften entgegenstehen. V
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Merkblatt zur Datenverarbeitung

R +v versic h eru n gss ru 
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1 - 6s 1 8s wiesbaden

Vorbemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutzen lhre personenbezogenen
Daten nur insofem wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

1. lnlormation zur Venryendung lhrer Daten

Zu des Risikos vor Abschlu
Ab Ve insbesondere im
pe n D g, Verarbeitung und
ge Die ungswirtschatt hat sich
Versicherungswirtschaft verpflichtet, nicht Äur die datenschuErechtlich relevanten Bestimmungen des
Versicherungsvertragsgesetzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weitere Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
I n ternet: www.code -of -con du ct. ruv.de
Ebenso können Sie dieser Internetseite das Datum entnehmen, zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicheru n g sg ru ppe diesen Verhaltensregeln beitreten.
Auf Wunsch händigen wir lhnen auch geme einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, DatenschuE, Raiffeisenplatz 1,65189
Wiesbaden, Telefon: 061 1 533-507 4, E-Mail:datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widerspiechen. Werbewidersprüche können Sie jederzeit
auch per E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicheru n g svertrag stehen.
Beispielsweise können dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung- Zusammensteliungen unternehmensinterner und rechtlich zulässiger unternehmensübergreifend

verwendeter Daten- Allgemeine Tarifkalkulationen
- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

2. Datenübermittlung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Dritte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rüclcversicherer entsprechende versicheru ng stechnische An gaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvermittler
Sofern Sie im Rähmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler betreut werden, werden
diesem je - die zur Beratung und
Betreuung urch den ursprünglichen
Vermittlei Gebrauch machen. Ein
solches W Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittleranbieten.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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c) Datenübermittlung an andere Versicherer
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versich.erungsantrags vollständig ynd wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen der Risikoprüfung
kann zur Uberprüfung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kfz-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verilizierung der
Angaben der Antragsteller oder Versicherten notwendig sein, Informationen mit einem Vorversicherer
auszutauschen.
Auch. bei der Übertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder Arbeitgeberwechsel oder
der Übertragung von-Alte-rsrücksteliungen in der Krankenveisicherung auf den neuen Värsicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Ferner bedarf es in bestimmten weiteren Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gesetzlicher
Forderungsübergang sowie bei Teilungsabkommen, eines Austauschs von personenbezogenen Daten
unter den Versicherern. Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschrift
Kü-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos äaär nnbaben zum Schaden, wiö
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustausch wird dokumentiert.

Derzeit wird zwischen dem Gesamtverband der Deutschen Versicherungswifischaft e.V (GDV) und den
Datenschutzaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklassendatei
abgestimmt: Unternehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschattseinrichtung eine
sogenannte Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG,
Glockengießerwall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M, 0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft werden.

Wird ein Vertrag beendet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M, 0 oder S eingestuft ist oder einzustufen wäre, übermitteln die Unternehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten Vertrags sowie
die Anzahlder Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Anüagsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Ubernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Bei Prüfung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig soin, zur Risikobeurteilung, zur weiteren
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an anders Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssystem (HlS), das derzeit die informa lnsurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP) betreibt. Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Voraussetzungen erfüllt
sind. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsuntemehmen - erhöhte Risiken sowie
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B, ein Kfz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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n Widerspruchsrecht zu. Dies kann beispielsweise dann
einem zurückliegenden Versicherungsfall durch ein

ass ein bestimmter Sachverständiger lhren Sachverhalt
ine Wiederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden

kann. Es F! dagegen nicht aus wenn Sie ohne- Angabe besondärer Gründe keine
Datenübermittlung an Dienstleiste I oder einen bestimmten Dienstleister wünschen.
Funktionsübertragungen finden Sie in enannten Dienstleisterliste.

Bej der Prüfung lhres Ankags auf Abschluss eines Versicherung
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktzl an dä
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem l-iinweis durch d
{ngaben zum Sachverhaltvon den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichem wir, soweit sie für die Prüfung des Versichierungsfalls relevant sind. Es kann
auch.dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicheier in einem späteien Leistungsfall beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfäl'ien. Sollten wir Sie an
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Ve
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichärn die Ergebnisse der An
einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten,'kann es seinl dass wir von lhnen zusätzliche
Informationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienstleister
Ebenfalls im Internet können Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de Listen der Auftragnehmer und
Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen. -

Auf Wunsch h.aldigqn wir lhnen g€me einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte
wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbäden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Versicherungsgruppe
Bereiche zentralisiert, wie das Inkasso oder die

ebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
e abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
, lhre Bankverbindung mit IBAN und BIC sowie die
ntifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige
len Datensammlung geführt; d. h. lhre allgemeinen

e, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
bei telefonischen Anfragen sofort der zuständige Ansprechpartner genannt wsrden. Auöh GeHeingänge
können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen koirekt veibuchi werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Unternehmen der Gruppe abfragbar. Gäsundheitsdaten bleiben unter äusschließlicher Verfügung -der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann arischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
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R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Verein igte Tierversicheru n g Gesellschaft a. G.
KRAVAG-HOLD I NG Aktien gesellsch aft
KRAVAG-ALLGEM El NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH

Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsunternehmen selbst eine
I nformation s pf licht trifft .

Condor
Condor

sellschaft

Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs-GmbH
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaftgl GmbH
Pension Coniult Beratungsgesellschaft für Altersvorsorge mbH
Optima Pen sion skasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktiengesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratun g sgesellschaft fü r betriebliches Vorsorgemanagem€nt mb H

UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilne.hmenden Unternehmen können
Sie 

-unter 
www.code-of-conduct.ruv.de abrufen. Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck

dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung,
Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon:0611 533-5074, E-Mail:datenschutz@ruv.de

3. Rechte der Betroffenen

Über die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer-Daien verlangen, wenn diese unrichtig o{er unvollständig. sind. Ansprüche auf
Löschung oderSperrung lhrer Daten können bestehen,wenn deren Erhebung_,.Verarbeitung oderNutzlng.
sich als ünzulässig odeinicht mehr erforderlich erweist. Diese Rechte kögt1e1 Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Betroffenen


